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SBann werben wir ©efeweijer ettbücfe einmal bk oiet-

fachen Borjüge unferer eigentfeümücfecn Berfeäftniffe beffer

benüfeen

SPttlftärifcbe Serftanblungen ber eibgenöffifeben
Sagfagung von 1847.

9td)tiittM>rcifjlflfte (2u)ung, am 1. September.

SBa feien in ben Sibgen. ©tab.y Stacfe furjer
Umfrage wirb befefefoffen, Ut SBafefen in ben Sibgen. Suftij»
ftab ju oerfefeieben; Bern erflärt, baf ei mit ben Beför»
berungööorfcfelägen beö Sibgen. Äriegöratfeeö in fo fern niefet

einverftanben fei, alö burefe biefelben jwei von Bern vorge»

febtagene Offijiere übergangen werben.

Sn bett feierauf ftattfinbenben SBafelen merben fämmt.
liefe im erften ©frutinium ernannt:

A. Su Sibgen. Oberften, im ©enerafftab :

1) Hr. ©erwer,Äarlgriebr.,»onBern,biöfeerigtrSibgen.
Oberftlieutenant.

2) „ ». ©atiö»©oglio, Sbuarb, »ott Sfeur, jüngft
entfaffetier Sibgen. Oberftlieutenant.

3) „ B Ium er, SJtetdjior, »on ©efemanben, Äant. ©larnö,
biöberiger Sibgen. Oberftlieutenant.

4) „ Sfeiffeile, griebr. Sbuarb/»onSteuettftabt, Äant.
Bern, biöfeeriger Bemcrifdjet Oberftlieutenant.

5) „ Stitter, Saf. Ufr., »on Slftftätten, Äant. ©t. ©af»
fett, biöberiger ©t. ©allifdjer Oberftlieutenant.

6) „ 3 Mer, Berufe., »on SBofelen, Äant. Slargau, gerne»

fener Oberft in HoHänbtfdjeit ©ienftett.
7) „ 3ittt, Sofe., »on Äaltenbacfe, Äant. Sfeurgau,

Oberftlieut. unb Oberinftruftor im Äant. Sfeurgau.
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Wann werden wir Schweizer endlich einmal die viel-

fache» Vorzüge unferer eigenthümlichen Verhältnisse besser

benütze»

Militärische Verhandlungen der Eidgenössischen
Tagsatzung von 184?.

Achtunddreißigste Sitzung, am?. September.

Wahlen in den Eid g en. Stab.Z Nach kurzer Um.

frage wird beschlossen/ die Wahlen in den Eidgen. Justiz,
stab zu verschieben; Bern erklärt/ daß eö mit dcn Beför.
derungSvorschlägen deS Eidgen. KriegöratheS in so fern nicht

einverstanden fei/ alS durch dicfelben zwei von Bern vorge.
schlagen? Offiziere übergangen werden.

In de» hierauf stattfindenden Wahlen werden fämmt.
lich im ersten Skrutinium ernannt:

Zu Eidgen. Oberste«/ im Generalstab:

1) Hr. Germer/Karl Friedr./von Bern/bisheriger Eidgen.
Oberstlieutenant.

2) „ v. SaliS.Soglio/ Eduard, von Chur/ jüngst
entlassener Eidgen. Oberstlieutenant.

3) „ B lu m er/Melchior/von Schwanden/Kant. GlaruS/
bisheriger Eidgen. Oberstlieutenant.

4) « Chiffelle/Friedr. Eduard, von Neuenstadt/Kant.
Bern, bisheriger Bernerischer Oberstlieutenant.

5) « Ritter, Jak. Mr., von Altstätten, Kant. St. Gal.
len, bisheriger St. Gallischer Oberstlieutenant.

6) IS ler, Bernh./ von Wohle»/ Kant. Aargau/ geme.
sener Oberst in Holländischen Diensten.

7) „ ISler/ Job., von Kaltenbach, Kant. Thurgau,
Oberstlieut. und Oberinstruktor im Kant. Thurgau.
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8) Hr. Bioba, Sofeann Baptift, oonSofarno, Äant. Seffin,
Seffinifdjer Oberftlieutenant.

9) „ Beillon, griebr., »on Sligle, Oberft unb SJtiüj»

infpeftor beö Äantonö SBaabt.

B- 3u Sibgen. Oberftfieutenantö, im ©eneralftab :

1) Hr. Sfer ift, Subwig, »on Sfeur, hiöfeer. Sibgett. SDtajor.

2) „ Beillarb, Slbriatt, »on Sligle, Äant. SBaabt, bii*
feeriger Sibgett. SJtajor.

3) „ Bar matt», SJtorife, oott ©attlott, Äattt. SBaüiö,
biöberiger Sibgett. SDtajor.

4) „ ». S i tt b e tt, Sttbw., in Bern, hiöfeer. Sibgett. SDtajor.

5) „ gunf/ Sllcjf., »on Stibau, Äattt. Bern, Bermfdjer
Bataiflonöfommanbattt.

6) „ ©iegfrieb, griebricfe, oon Sofingen, Slargattifcfeer

Bataiflonöfommanbattt.

7) „ © t o p p a n i, granj, »on Bonte Srefa, Seffittifcfeer

Oberftlieutenant.

8) „ ©üpfefftö/ Subwig, SDtajor tmb Oberinftruftor
im Äanton SBaabt.

9) „ S a f e f i tt i, Sofepfe/ »ott Slrogtto, Seffittifcfeer Oberft-
Iietttettant.

10) /, 3<»ucfj, Soh- Simon, »on Befünjotta, biöberiger
Sibgett.-SDtajor.

11) „ Sinbemautt,Stttboff,»ottgaferwattgett,Slargattifcfeer
Slrtitleriemajor.

C. 3« Sibgen. SDtajoren :

a. Sm Slrtillerieftafe:

1) Hr. SBeferli, Heittricfe, »ott Süridj, biöberiger Haupt¬
mann im Sibgen. Slrtillerieftab.

b. Sm ©eneralftab:

2) Hr. Barera, SBtlfeelm, »on Olioone, Äant. Seffin, biö»

feeriger Sibge«. ©tafeöfeattptmatttt.
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8) Hr. Piova, Johann Baptist, von Lokarno, Kant. Tessin,

Tessinischer Oberstlieutenant.

9) „ Veillon, Friebr., von Aigle, Oberst und Miliz.
inspektor dcö Kantons Waadt.

ö. Zu Eidgen. Oberstlieutenants, im Generalstab :

1) Hr. Christ, Ludwig, von Chur, bisher. Eidgen. Major.
2) „ Veillard, Adrian, von Aigle, Kant. Waadt, bis.

heriger Eidgen. Major.
3) „ Barmann, Moritz, von Saillon, Kant. Wallis,

bisheriger Eidgen. Major.
4) „ v. L inden, Ludw., in Bern, bisher. Eidgen. Major.
5) „ Funk, Alex., von Nidau, Kant. Bern, Bernischer

Bataillonskommandant.

6) „ Siegfried, Friedrich, von Zostngen, Aargauischer
Bataillonskommandant.

7) „ Stoppant, Franz, vo» Ponte Trefa, Tessinifcher

Oberstlieutenant.

8) „ DüplessiS, Ludwig, Major und Oberinstruktor
im Kanton Waadt.

9) „ C a se li ni, Joseph, von Arogno, Tessinischer Oberst.
lieutenant.

10) „ Jauch, Joh. Anton, von Bellinzona, bisheriger
Eidgen. Major.

It) „ Lindemantt,Rudolf,vonFahrwangen,Aargauifcher
Artilleriemajor.

l.. Zu Eidgen. Majoren:
». Im Artilleriestab:

t) Hr. Wehrli, Heinrich, von Zürich, bisheriger Haupt,
mann im Eidgen. Artilleriestab.

d. Im Generalstab:

2) Hr. Barer«, Wilhelm, von Olivone, Kant. Tessin, biö.
heriger Eidgen. Stabshauptmann.



— 329 —

3) Hr. Her ofe. Baut Slug., »on Slarau, biöberiger Sibgen.
©taböfeatiptmattn.

4) „ Ott, H<inö, »on Süriefe, biöberiger Sibgen. ©tabö»

bauptmann.

5) „ © r a tt b j e a n, granj, »on Sferte«, SBaabttänbifdjer

Oberftlieutenant.

6) „ Smpefeta, Sofe. Sttbw. Serem., von ©enf, ©enfe»

rifcfeer Slrtilleriefeattptmantt.

7) „ Äarten, Safob, oo« Srlenbacfe, Bcrnerifcfeer Äa»

»afleriefeauptmamt.

8) „ ©fetter, Soh. Ulrich, »on ©ignau, Bemerifcfeer
©cbarffcbüfeenfeaupt«tatm.

9) // S^fer, 3afob, »on SBofefett, Slargauifcfjer ©cfearf»

fcfeüfeenhauptmann.

10) „ «Bebrfi, Safob, »on 3ürtcfe unb Siltflätten/ Sur»

djerifdjer SDtajor.

D. Sm Sibgen. Oberfriegöfommiffariat:
a. Sum Sibgett.Oberftfriegöfommiffariuö: Hr. Slbfeö,Staget,

». Sfeur, gew. Sibgett. Oberftlieut. im Äriegöfommiffariat.

b. Sum Äriegöfommiffariatöbeamtett I. Älaffe, mit Oberftlieu»

tettatttörattg: %t. Äeifer-grauenftein, SJtarf Slnton

gibel/ von 3ug/ biöberiger Äriegöfommiffariatöbeamter
11. Äfaffe.

c. Sum Äriegöfommiffariatöbeamtett H. Äfaffe, mit SJtajorö-

rattg: Hr. Bottcherle, Sofeann Silben, von
Saufanne, biöberiger.Äriegöfommiffariatöbeamter Hl. Ätaffe;
Hr. Bell, Slfeolpfe, »on Sujern/ biöberiger
Äriegöfommiffariatöbeamter HI. Ätaffe.

E. Sm Sibgen. ©tabömebijiualperfouaf:
Hr. Sferiömann, Slbotpfe, »on Aufm, in Breftenberg,

Slargauifcfeer ©taböarjt, jum ©iviftottöarjt mit SJtajorö»

rang.

— S29 —

3) Hr. H ero se, Paul Aug., von Aarau, bisheriger Eidgen.

Stabshauptmann.

4) „ Ott, Hans, von Zürich, bisheriger Eidgen. Stabs-
Hauptmann.

5) „ G r a ndje an, Franz, von Ismen, Waadtländischer

Oberstlieutenant.

6) „ Emxeyta, Joh. Ludw. Jerem., von Genf, Genfe-

rifcher Artilleriehauptmann.
7) „ Karlen, Jakob, von Erlenbach, Bernerischer Ka-

valleriehauptmann.

8) „ Gfeller, Joh. Ulrich, von Signa«, Bernerifcher
Scharffchützenhauptmann.

9) „ IS ler, Jakob, von Wohlen, Aargauifcher Scharf-
schützenhauptmann.

10) „ Wehrli, Jakob, von Zürich und Altstätten, Zur-
cherischer Major.

v. Im Eidgen. OberkriegSkommissariat:

». Zum Eidgen. OberstkriegSkommissariuS : Hr. A by ö, Raget,
v. Chur, gew. Eidgen. Oberstlieut. im Kriegskommissariat.

b. Zum KriegSkommissariatöbeamten I. Klasse, mit Oberstlieu-

tenantsrang: Hr. Keiser-Frauenstein, Mark Anton

Fidel, von Zug, bisheriger KriegSkommissariatSbeamter

il. Klasse.

v. Zum KriegskommissariatSbeamten Ii. Klasse, mit Majors-
rang: Hr. Vouch er le, Johann Albert, von
Lausanne, bisheriger KriegSkommissariatSbeamter m. Klasse;
Hr. Bell, Adolph, von Luzern, bisheriger Kriegskom-
missariatSbeamtcr ill. Klasse.

L. Im Eidgen. Stabömedizinalpersonal:
Hr. EhriSmann, Adolph, von Kulm, in Brestenberg,

Aargauifcher Stabsarzt, zum Divisionsarzt mit Majors-
rang.
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Hiernach fam unter §. 16 b. nodj vor btt Äommiffionat»

beridjt über bie Bürgfcfeaftöleiftttngen ber Sibgen.
Äaffa- unb Stecfenungöbeamten. ©er Sttttrag geht im
SBefetttücfeett bahitt, bit Uebelftättbe jtt oermeibett, welche mit
ber gorberuttg ftarfer Bürgfchaftöleiftuttgett ber betreffenben

Beamte« verbtmben feitt würben/ unb beöwegen bie Sabütttg
bitrcfe ©tttfcfeeitte eittjitführen. ©er SIntrag ber Äommiffion,
i« biefem ©imte einen Stegfementö-Stttwurf über biefen ©e-

genftanb auöarbeiten unb ben ©tänben bebufö Snftruftionö-
ertfeeitung jti übermadjen, wirb naefe furjer ©iöfttffion genehmigt

mit l2Vz ©timmen.
Beriefet bei Sibgett. Äriegöratfeeö über bie grage, ob bie

Sibgen. Snfpeftionen, jufolge eitter von ©eite beö fe.

©tanbeö SBaabt gefcfeefectten Slnregwttg, jeweilett ftcfe über baö

ganje Äontingettt eineö Äantonö inögefammt erftreden, ober

wie biöbabin tbeifwetfe, jebodj immerhin mit geftfeattting bei
vorgefdjriebenen 8jährigen Stirttuö, ftattftnben follen. ©er
©djlitß beö Bericfetö geht auf bie Beibebaftuttg bei biöfeerigen

SJtobuö. Stametttücfe feattbett eö fidj um bie Sittöle»

guttg beö jweite» ©afeeö beö §. 26 bei Sibgen. SJtiütärregte»

mentö, itt Betreff ber Beftimmung »on Seit unb Ort ju Slb»

battuttg ber Sibgen. Snfpeftionett uttb ber Äompetenj beö

Sibgen. Äriegöratbeö ju biefifälligem Sittoerftättbtiiß mit ben

Äantone». — Stadj furjer ©iöfuffiott erffären ftdj 12 ©t. mit
bem Berichte beö Äriegöratfeeö für befriebiget.

9temtunbbreif?iafte Süjnno, am 9. (September.

SBafefett itt bett Sibgen. Äriegöratfe. A. Sn Sr»

febigtmg gefommen finb bit ©teile« breier SJtitglieber,
nämlich ber SpSp. Stüttimatttt (für 4 Sabre), SJtaitlarboj
(für 3 S^hre), uttb Stegler (für 2 3<tbre). ©ie ©ottber»
butiböfatttotie nehmen nur Sheif an ber SBabf für bit erfte

©tede/ welcfee burefe »oflettbete Slmtöbauer Ui Sptn. Stütti»

mann ohnehin in Srtebigmtg gefommen war. Sr wählt
werbe«/ fämmtüdj im erfte« ©frittiititim :

— sso —

Hiernach kam unter 46 s. noch vor der Kommission«!,

bericht über die Bürgschaftsleistungen der Eidgen.
Kassa- und Rechnnngöbeamten. Der Antrag geht im
Wesentlichen dahin, die Uebelstände zu vermeiden, welche mit
der Forderung starker Bürgschaftsleistungen dcr betreffenden

Beamten verbunden fein würden, und deswegen die Zahlung
durch Gutscheine einzuführen. Der Antrag der Kommission,

in diesem Sinne einen Reglements.Entwurf über diesen Ge.
genstand ausarbeiten und den Ständen behufs Jnstruktionö.
ertheilung zu übermachen, wird nach kurzer Diskussion geneh»

migt mit l2'/2 Stimmen.
Bericht des Eidgen. KriegöratheS über die Frage, ob die

Eidgen. Jnfpektio nen, zufolge einer von Seite des h.

Standes Waadt gefchehenen Anregung, jeweilen stch über daö

ganze Kontingent eines Kantotls insgesammt erstrecken, oder

wie biödahin theilweise, jedoch immerhin mit Festhaltung deö

vorgeschriebene» 8jährigen Turnus, stattstnden sollen. Der
Schluß deö Berichts geht auf die Beibehaltung des bisheri.
gen Modus. Namentlich handelt eS stch um die AuSle.

g«ng des zweiten Satzes des §. 2« deö Eidgen. Militärregle,
mentö, in Betreff der Bestimmung von Zeit und Ort zu Ab.
Haltung der Eldgen. Inspektionen und der Kompetenz deö

Eidgen. KriegöratheS zu dießfälligem Einverständniß mit den

Kantonen. — Nach kurzer Diskussion erklären stch 12 St. mit
dem Berichte deö KriegöratheS für befriediget.

Neununddreißigste Sitzung, am S. September.

Wahlen in den Eidgen. Kriegörath. In Er.
ledigung gekommen stnd die Stellen dreier Mitglieder,
nämlich der HH. Rüttimann (für 4 Jahre), Maillardoz
(für 3 Jahre), und Ziegler (für 2 Jahre). Die Sonder,
bundökantone nehmen nur Theil an der Wahl für die erste

Stelle, welche durch vollendete Amtödauer deö Hrn. Rütti.
mann ohnehin in Erledigung gekommen war. Erwählt
werden, stimmlich im ersten Skrutinium:
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1) Hr. Sibgen. Oberft grei-Herofe/ griebricfe, »o« Slarait/

für 4 Sahre.

2) Hr. Sibgett. Oberft Stifliet»Sottftant/ Saf. Subw.,
»o» ©ettf/ für 3 Sahre.

3) Hr. Sibgett. Oberft Sttoini, 3«tob, oott Sugatto, für
2 Safere.

B. SBahl beö Bijepräfibenten beö Sibgett. Äriegö»

ratbcö/ am Bfofe beö «tiögetretenett ^m. Sibgett. Oberft

Sieg ter. Srwäbft wirb im erftett ©frittittium : Hf. Sibgett.
Oberft grei»Herofe/ oott Slarau.

C. SBabl jweier ©uppteanten, ba bie 4jäferige
Slmtöbauer beö Hm. Sibgen. Oberft Bontemö, von Bille»

ttettoe, am 31. ©ejember 1847 jtt Snbe gefet, ttttb Hr. Sibgett.

Oberft grei»Herofe fo eben jum SDtitgüeb beförbert wor»

bett ift. Srwäfeft werbe« im erftett ©frnt.: 1) Hr. Sibgen.

Oberft ©ominif ©mür, von ©cfeämtiö; 2) Hr. Sibgen.

Oberft Äottrab Sgfoff, aui Shtirgatt.
SBafel eitteö ©ireftorö ber Sibgen. SDtilitarfchule

ju S feit tt. Sm erften ©frnt. wirb ernannt: Spt. Sibgen.

Oberft Sob. Äonr. oon Orefli, oon Süridj.

/
SBermifcbte Stocfericbten.

Sibgenöffifcfeeö. ©er Sibgett. Äriegörath/ welcher

feit ©ottnerftag ben 14. Oftober »erfammelt ift, feat Ut fämmt»

üdjen Sibgett. ©taböoffijiere aufgeforbert, ftcfe marfcfefertig

ju fealtett; bamt hat er mehrere SBabtett vott ©ubattemoffi»
Jieren getroffen, oon bett ©tänben feeförberüdjft BorfcfeJäge

jur Srgättjttng ber Süden im Sibgen. ©tabe verlangt / unb

jur gehörigen Sttftanbfteflitttg mtb Srgänjung ber gelbgcrätb»
fefeaftett bit ttothmenbigeit Stttorbnimgett getroffen.

Süriefe. ©er Stegteruttgöratb bat am 9. Oftober
fofgenbe Sr neu nungen getroffen: jttm SJtajor beö Sluöjüger»

— SSI —

1) Hr. Eidgen. Oberst Frei-Herofe, Friedrich, von Aarau,
für 4 Jahre.

2) Hr. Eidgen. Oberst Rilltet, Constant, Jak. Ludw.,
vo» Genf, für 3 Jahre.

3) Hr. Eidgen. Oberst Luv ini, Jakob, von Lugano, für
2 Jahre.

». Wahl deö Vizepräsidenten deS Eidgen. Kriegs,
rathcS, am Platz deö ausgetretenen Hrn. Eidgen. Oberst

Zie gler. Erwählt wird im ersten Skrutinium : Hr. Eidgen.
Oberst Frei.Herofe, von Aarau.

C Wahl zweier Suppléante», da die 4jährige
AmtSdauer des Hrn. Eidgen. Oberst BontemS, von Ville,
neuve, am 31. Dezember 1847 zu Ende geht, und Hr. Eidgen.

Oberst Frei.Herofe fo eben zum Mitglied befördert wor,
den ist. Erwählt werden im ersten Skrut. : 1) Hr. Eidgen.

Oberst Dominik Gmür, von SchänniS; 2) Hr. Eidgen.

Oberst Konrad E g lo ff, aus Thurgau.
Wahl eines Direktors der Eidgen. Militärfchule

zu Thun. Im ersten Skrut. wird ernannt: Hr. Eidgen.

Oberst Joh. Konr. von Orelli, von Zürich.

/
Vermischte Nachrichten.

Eidgenöffisches. Der Eidgen. Kriegörath, welcher

seit Donnerstag den 14. Oktober versammelt ist, hat die sämmtlichen

Eidgcn. Stabsoffiziere aufgefordert, stch marschfertig
zu halten; dann hat er mehrere Wahlen von Subalternoffi.
zieren getroffen, von den Ständen beförderlichst Vorfchläge
zur Ergänzung der Lücken im Eidgen. Stabe verlangt, und

zur gehörigen Jnstandstellung und Ergänzung der Feldgeräth.
fchaften die nothwendigen Anordnungen getroffen.

Zürich. Der RegieruugSrath hat am 9. Oktober fol.
gcnde Ernennungen getroffen: zum Major deö AuSzüger-
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